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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Tagespflege Körnerstraße (Katharinenpflege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
09./10.10.2021: 
Schwestern Alexandra, Tanja, Viola, Malgorzata, Susanne, Pfleger Tobias
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
09.10.: Burg-Apotheke Untergruppenbach 07131/70757
10.10.: Stadt-Apotheke Güglingen 07135/5377

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10 
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
09./10.10.2021  Dr. Villforth, Heilbronn Tel. 07131/30003 

Dr. Guggolz, Bad Rappenau Tel. 07264/1300 

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen- 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Fenster, Rieslingstraße 18  Tel. 9006503
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit) 
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche  
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden. 
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Die Wissenschaft hat in Lauffen einen Fanclub
Seit 15 Jahren organisiert und moderiert Wolfgang Hess „lauffen will es wissen“
„Was wir wissen, ist ein Tropfen, 
was wir nicht wissen, ein Ozean“, 
diesen Ausspruch von Isaak New-
ton kannte der junge Wolfgang 
Hess sicherlich noch nicht, aber 
die Tropfen zu vermehren und 
den Ozean zu verkleinern, das 
war schon immer sein Ziel, le-
benslanges Lernen ist dafür die 
heutige Formel. „Schon mit fünf 
Jahren war ich total fasziniert, als 
mir mein Papa vom Start des Sa-
telliten Sputnik erzählte“. Auf der 
Erde sitzen und Vorgänge im Welt-
all verstehen können und dazu 
noch einen super Physiklehrer zu 
haben, der eine Astronomie-AG 
leitete: damit war für Wolfgang 
Hess klar, worin er sein Taschen-
geld investierte, nämlich in den 
Eigenbau eines Fernrohrs.
Dass seine studentische Perspektive 
Maschinenbau, dann allerdings keine 
weitsichtige Entscheidung war, hat er 
schon nach einem Tag gemerkt, „ich 
habe mich dann gleich in Tübingen in 
der Geografie angemeldet“.
Auslandskorrespondent wie Peter 
Scholl-Latour oder Wissenschaftsau-
tor wie Heinz Haber, den Gründer von 
„bild der wissenschaft“, zu werden, 
das waren die beruflichen Traum-
ziele nach dem Studium. Es wurde 
der Wissenschaftsjournalismus und 
als Chefredakteur dieser Zeitschrift 
fühlte er sich 22 Jahre lang „ein biss-
chen wie Habers Nach-Nachfolger“ 
resümiert er stolz. „Jahre der Wissen-
schaft“ war Anfang der 2000er-Jahre 
eine Bewegung, deren Ziel es war 
die Öffentlichkeit für Wissenschaft 
zu interessieren. Wolfgang Hess 
gefiel die Idee Wissen weiterzuge-
ben und da kam ihm die Frage von 
Bettina Keßler, der heutigen Leiterin 
des Bürgerbüros, „kann man das 
nicht auch in Lauffen machen“, sehr 
recht und nach kurzer Überlegung 
war „lauffen will es wissen“ am 
Start. Neben „bild der wissenschaft“ 
in Person des Chefredakteurs und 
der Stadt Lauffen konnte man auch 

die Firma Schunk, vertreten durch 
Heinz-Dieter Schunk, mit ins Wis-
senschaftsvermittlungsboot holen. 
Hess‘ Aufgabe bestand nun darin, 
Wissenschaftler zu finden, die ein in-
teressantes, aktuelles Thema eben-
so repräsentieren, wie die Fähigkeit 
haben, dieses Thema verständlich 
und unterhaltsam in einem einstün-
digen Vortrag zu vermitteln. Knapp 
50 Mal war das bis heute der Fall. 
Und all die Male „haben die Lauf-
fener ihr Interesse bekundet, sind 
gekommen, haben mitdiskutiert, 
haben sich die Zeit über die Jahre 
genommen, wie ein richtiger Fan-
club, das ist super“.
Jens Reich, ein Biomathematiker, 
machte im Januar 2006 mit seinem 
Thema „geklonte Tiere, geklonte 
Menschen“ den Anfang. 2021 wird 
der in Lauffen aufgewachsene Jonas 
Kuppler, der an der Uni Ulm forscht, 
den Jahresabschluss zum Thema 
„Wildbienen und das Bienensterben“ 
machen. Vorher verreist „lauffen will 
es wissen“ noch, denn das erfolgrei-
che Format, zu dem im Schnitt 200 In-
teressierte in die Stadthalle kommen, 
gibt es auch „on tour“, dieses Mal am 

9. und 30. Oktober zur Eiszeitkunst 
auf die Alb.
„Eigentlich haben alle Wissenschaft-
ler zugesagt, die ich an gefragt 
habe, sogar drei Nobelpreisträger 
waren zu Gast“, berichtet Wolfgang 
Hess stolz, „vielleicht hat auch die 
Aussicht auf ein Interview in bild 
der wissenschaft gelockt“, räumt er 
heute ein. Nach ihrem Auftritt waren 
alle von der Lauffener Atmosphä-
re begeistert. „Die Wissenschaft-
lerInnen haben sich immer für die 
freundliche und persönliche Auf-
nahme bedankt, für die umfassen-
de Betreuung. So etwas wären sie 
aus ihrem Business nicht mehr ge-
wohnt“. Auch im nächsten Jahr wird 
es „lauffen will es wissen“ wieder 
geben, vielleicht mit einem größe-
ren Event zum 50. Wie lange wird es 
„lauffen will es wissen“ mit Vortrag 
und Talk noch geben? Da schweigt 
der Moderator. Dass Wolfgang Hess 
jetzt nicht mehr berufstätig ist, freut 
ihn. „Jetzt kann ich meinen Wissens-
drang voll ausleben und mich auf 
der Stelle intensiv, ohne Berufsstress 
mit einer Sache auseinandersetzen“.
 Text und Foto: Ulrike Kieser-Hess

Zwölf Lauffener
Auch im Jahr 2021 stellt der Lauf-
fener Bote jeden Monat jeweils 
Menschen vor, die in Lauffen a.N. 
aktiv sind. Dieses Jahr geht es um 
Personen, die sich mit ihrer Arbeit, 
ihrem Einsatz, ihrem Engagement 

und ihrer Kreativität für Lauffen 
und seine Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen. Ulrike Kieser-Hess führt 
hierzu zwölf Interviews. Lesen Sie 
in diesem Boten das zehnte Port-
rät des Jahres 2021.
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Soiree am Sonntag, 24. Oktober um 18 Uhr im Hölderlinhaus
Manfred Henne liest aus seinem Buch „Im Lauf der Zeit“

In seinem Buch „Im Lauf der Zeit“ 
beschreibt der Autor Ereignisse 
und Schicksale aus Württemberg. 
Die Lebenswege der Dichter Höl-
derlin und Schiller sowie weiterer 
Persönlichkeiten, die im Land Spu-
ren hinterlassen haben, werden 
aufgezeigt. Abwechslungsreich 
gestalten sich kurze Geschichten, 
Porträts historischer Orte, Gedich-
te, Sprüche und Zitate.
Am Sonntag, den 24. Oktober um 
18 Uhr wird er im Rahmen der 
Aktionswoche „Baden-Württem-
berg liest“ im Hölderlinhaus eine 
Lesung aus seinem neuesten Buch 
„Im Lauf der Zeit“ machen.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist 
frei!
Der gelernte Schriftsetzer Manfred 
Henne ist in Albstadt-Ehingen ge-

boren. Er ist als Ehrenamtlich Be-
auftragter für das Landesamt für 
Denkmalpflege tätig. Seine Interes-
sensgebiete sind Archäologie und 
Landesgeschichte.

Im Anschluss an die Lesung besteht die 
Möglichkeit, die Bücher zu erwerben.
Eine Teilnahme an der Lesung ist 
nur bei Vorliegen eines der 3Gs 
möglich. W

Öffentliche Anerkennung für die Rettung 
eines Menschen aus Lebensgefahr 

Vor Einstieg in die Tagesordnung 
der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 29. September 2021 
ehrte Bürgermeister Klaus-Peter 
Waldenberger Frau Achiropita 
Lepore für die Rettung eines Men-
schen aus Lebensgefahr.
Sie hatte am 13. April 2021 einen 
Herrn, der alkoholisiert in den Neckar 
gestürzt war, an das Ufer gezogen, 
den Notruf abgesetzt und den Ge-
retteten bis zum Eintreffen der Ret-
tungskräfte an der Wasseroberfläche 
gehalten. So konnte der Herr dank 
des uneigennützigen Einsatzes von 
Frau Lepore vor dem Ertrinken geret-
tet werden.
Bürgermeister Waldenberger dankte 
Frau Lepore für ihren Einsatz. Man 
könne nur hoffen, dass jemand wie 
Frau Lepore in der Nähe ist, wenn so 
etwas geschehe. Er überreichte der 
Retterin unter Applaus des Gemein-
derates eine Urkunde des Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann 
über die öffentliche Anerkennung, 
eine finanzielle Ehrengabe des Lan-
des Baden-Württemberg und einen 
Blumenstrauß. W

Manfred Henne ist Mitglied des Hölderlin-Freundeskreises.

Stadt – Land – Quiz 
Lauffen a.N. war beim 
Städteduell des SWR mit 
dabei – Ausstrahlung am 
30. Oktober um 18.45 Uhr  
im dritten Programm
„Stadt – Land – Quiz“-Moderator 
Jens Hübschen möchte herausfin-
den, ob die Menschen im Südwes-
ten nur gerne Wein trinken oder 
ob sie sich auch wirklich mit dem 
Thema auskennen. Dafür fuhr er 
ins Schwarzriesling-Paradies Lauf-
fen a.N. und nach Monzingen, ins 
„Weinprobierstübchen“ an der 
Nahe.
Ob die ansässigen Weingenießer 
auch echte WeinkennerInnen sind, 
zeigt sich, sobald der Quiz-Modera-
tor seine kniffligen Fragen auspackt: 
Handelt es sich beim „Roten Brenner“ 
um eine Weinsorte? Ist ein „Böck-
ser“ ein besonders hochprozentiger 
Wein? Und wo befindet sich der 
steilste Weinberg Deutschlands? Im 
Wein liegt bekanntlich die Wahrheit 
– wo werden die richtigen Antworten 
gegeben werden, in Monzingen oder 
in Lauffen a.N.  (Text: SWR)
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Die neuen Auszubildenden der Stadt Lauffen a.N.
Am Dienstag, den 28. September 
2021, fand die Vorstellung der 
neuen Auszubildenden der Stadt 
Lauffen a.N. im Rathaus statt. Bür-
germeister Klaus-Peter Walden-
berger und Anabel Schneider, die 
stellvertretende Amtsleiterin des 
Büro Bürgermeisters, freuten sich 
darüber, die elf Auszubildenden 
begrüßen zu dürfen. Bei der Vor-
stellungsrunde stellten wir fest, 
dass auch in diesem Jahr viele ver-
schiedene Ausbildungen begon-
nen wurden. Sowohl die Auszu-
bildenden aus dem Erzieher- und 
Sozialbereich, als auch aus der 
Verwaltung waren anwesend.
Cintia Biro, Julia Geigle, Laura Jung 
und Nalan Pinar machen gerade ihre 
Praxisintegrierte Ausbildung zur Er-
zieherin (PiA) – letztere sogar schon 
im zweiten Jahr.
Ebenfalls im Erzieherbereich begon-
nen haben Lenya Hügle, Selina Rall, 
Sophia Siebenbrunner und Markus 
Herzog. Diese machen nun ihr An-
erkennungspraktikum bei der Stadt 
Lauffen a.N. Auch Yasmin Wagner 

macht momentan ihr Anerken-
nungspraktikum, konnte bei dem 
Treffen aber leider nicht dabei sein. 
Selina Reuchlin studiert dual Sozial-
pädagogik und Management, für 
ihre praktische Ausbildung ist sie 
im Bereich der Kita-Gesamtleitung 
eingesetzt. Im Verwaltungsbereich 

macht Melissa Weiner ihr Einfüh-
rungspraktikum des Studiums Public 
Management und Leonie Seybold 
eine Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten. Bürgermeister 
Klaus-Peter Waldenberger wünschte 
allen Auszubildenden eine gewinn-
bringende Zeit. W

Der Jugendrat informiert: Jugendwahl zur Bundestagswahl

Wahlrecht ab 18 und immer wie-
der die Diskussion um die Sen-
kung des Wahlalters auf 16 Jahre. 
Bei der Landtagswahl wird das 
bald umgesetzt, bei der Bundes-
tagswahl zeigen Modellprojekte, 
wie die U18 Wahl und die Junior-
wahl, wie die Bundestagswahlen 
ausgehen könnten, sollten Ju-
gendliche unter 18 wählen dürfen. 
Bundesweit waren Jugendliche 
aufgerufen an den Jugendwahlen 
teilzunehmen und auch in Lauffen 
durften die SchülerInnen ab Klas-
se sieben zeigen, wen sie politisch 
wollen.
Im Gegensatz zur bundesweiten U18 
Wahl waren in Lauffen nicht die Grü-
nen auf Platz eins, sondern die FDP 
mit 25 %. Auf Platz zwei folgt die SPD 
mit 19 %. CDU und Grüne liefern sich 

ein enges Rennen um Platz drei, das 
die CDU mit 17 % zu 15 % für sich 
entscheidet. Mit sechs Prozent wären 
die Linken noch im Bundestag vertre-
ten, im Gegensatz zur AfD mit knapp 
unter fünf Prozent. Das Direktmandat 
würde dennoch an Fabian Gramling 
(CDU) mit 24 % fallen, gefolgt von 
Thomas Utz (20 %) und Marcel Distl 
(19 %).
In den Ergebnissen zeigen sich 
klare Unterschiede zwischen den 

Schularten und Altersgruppen. Wei-
tere Ergebnisse und Vergleiche kön-
nen unter https://youtube.com/
watch?v=vbmqVfuXDZw verfolgt 
werden.
Wir möchten uns bei den LehrerInnen 
und SchülerInnen bedanken, die als 
Wahlhelfer die Wahl vorbereitet und 
durchgeführt haben und sind ge-
spannt, wie sich die Wahlergebnisse 
in den nächsten Jahren ändern wer-
den. W

Vorsitzender Silas Link erläutert auf youtube die Jugendwahl
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lauffen will es wissen! – Wildbienen und das Bienensterben 
Am Donnerstag, den 28. Oktober in der Stadthalle Lauffen a.N.

Wolfgang Hess, Moderator und 
Initiator der Veranstaltungsreihe 
„lauffen will es wissen!“, hat es 
auch 2021, trotz Coronapandemie, 
geschafft, exklusive Referenten 
für die überaus beliebten und er-
folgreichen Vorträge zu gewinnen.
Den letzten Vortrag des Jahres 2021 
hält Dr. Jonas Kuppler zum Thema 
„Wildbienen und das Bienensterben“. 
Dieser findet am Donnerstag, den 
28. Oktober 2021 um 19.30 Uhr in 
der Stadthalle, Charlottenstr. 89 in 
74348 Lauffen a.N., statt. 
Das Bienensterben, ein Verbot der In-
sektizide und Bienen-Nervengifte mit 
dem sperrigen Namen Neonikotinoi-
de sowie das Volksbegehren Arten-
schutz „Rettet die Bienen“ sind bri-
sante Themen in den Medien. Reden 
wir dabei aber nur über Honigbienen 
oder geht es um mehr? Wie groß ist 
die Bienenvielfalt in Deutschland tat-
sächlich? Was bedroht Wildbienen? 
Was wissen wir über die Ursachen? 
Welche Schutzmaßnahmen sind viel-
versprechend.
Antworten auf diese Fragen gibt der 
Ökologe Dr. Jonas Kuppler. Er arbei-
tet als Wissenschaftler und Dozent 
an der Universität Ulm und erforscht 

Pflanzen und Bestäuber im globalen 
Wandel. Neben der wissenschaft-
lichen Betrachtung dieses Themas 
vermittelt er in seinem Vortrag auch 
Tipps, um Gärten bienenfreundlich zu 
gestalten.
lauffen will es wissen! wird durch 
SCHUNK Spann- und Greiftechnik 
freundlich unterstützt. Wolfgang 
Hess, Moderator und Initiator der 
inzwischen 15-jährigen vielbesuch-
ten Veranstaltungsreihe, wird in den 
Vortrag einführen. Nach dem Vortrag 
wird es die Möglichkeit zu einer Dis-
kussion geben.
Der Eintritt kostet 4 Euro für Erwach-
sene. Schüler und Studenten zahlen  
2 Euro.
Für die Veranstaltung gilt die 3G- 
Regelung: Zutritt nur für Geteste-
te, Genesene, Geimpfte! Die Plät-
ze in der Stadthalle sind begrenzt!
Pandemiebedingt wird darum ge-
beten, den Online-Kartenvorver-
kauf zu nutzen!
Zum Kartenvorverkauf kommen Sie 
entweder über www.lauffen.de/lwew  
oder mittels QR-Code:

 W

Einführung der 3G-Pflicht in Bürgerbüro und Rathaus
Terminvereinbarungen nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete möglich 
Zur weiteren Eindämmung der Co-
rona-Pandemie gilt bei der Lauf-
fener Stadtverwaltung im Bürger-
büro und im Rathaus auch die in 
der neuen Corona-Verordnung des 
Landes verankerte 3G-Pflicht in In-
nenräumen.

 (Foto: Gerd Altmann/pixabay)

Bitte denken Sie daher ab Oktober 
stets daran, zu Terminen, die nach 
wie vor im Vorfeld telefonisch (BBL: 
Telefon 07133/20770 oder Rathaus: 
Telefon 106-11) oder per E-Mail (BBL:  
buergerbuero@lauffen-a-n.de oder 
Rathaus: info@lauffen-a-n.de) zu 

vereinbaren sind, Ihren 3G-Nach-
weis mitzubringen. Akzeptiert wer-
den elektronische Impf- und Ge-
nesenenzertifikate ebenso wie die 
gelben Impfbücher oder Testnach-
weise einer laut Corona-VO berech-
tigten Teststelle.
Für folgende kurze Dienstleistun-
gen der Theke im Bürgerbüro, die 
wir Ihnen auch bisher bereits ohne 
Termin anbieten konnten, ist auch 
zukünftig kein Termin und kein 
3G-Nachweis erforderlich:
•  Abholung oder Abgabe von For-

mularen oder Unterlagen
•  Abholung von touristischen Info-

materialien 
•  Kauf von Eintrittskarten für das 

Kulturprogramm und das Höl-
derlinhaus

•  Kauf von Büchern und Stadtpro-
dukten 

•  Abgabe und Abholung von Fund-
sachen 

Darüber hinaus gelten natürlich auch 
weiterhin die bekannten Hygiene-
regeln sowie die Pflicht zum Tragen 
mindestens eines medizinischen 
Mund-Nasen-Schutzes.
Vom Besuch des Bürgerbüros und 
des Rathauses ausgeschlossen 
sind unverändert alle Personen,
•  die einer Absonderungspflicht 

im Zusammenhang mit dem Coro-
navirus unterliegen (= „Quaran-
täne“) 

•  die typische Symptome einer In-
fektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Atemnot, neu auftreten-
der Husten, Fieber, Geruchs- oder 
Geschmacksverlust, aufweisen 

•  die weder eine medizinische Maske 
noch einen Atemschutz tragen. 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung zum 
Schutz anderer Besucherinnen und 
Besucher der Stadtverwaltung sowie 
der Mitarbeitenden! W
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„Aufwind“ Adventskalender 2021: Der Verkauf beginnt!
Auch wenn es bis Dezember noch 
ein bisschen dauert, möchten wir 
Sie heute schon auf eine Aktion 
von Aufwind hinweisen und auf 
die kommende Adventszeit ein-
stimmen. 
Aufwind e.V. bietet ab 1. Okto-
ber 2021 einen Adventskalender 
zum Preis von 10 €/Stk. an, wel-
cher gleichzeitig ein Lotterielos 
ist. Jeder Kalender hat eine indi-
viduelle Gewinnnummer. Hinter 
den Adventskalendertürchen ver-
bergen sich über 300 Gewinne, 
die alle von Unternehmen und 
Geschäften aus Lauffen und Ne-
ckarwestheim gespendet wurden 
und einen Gesamtwert von mehr 
als 9.000 € haben. Jeder einzelne 
Gewinn übersteigt den Kaufpreis 
des Kalenders. Zu jedem der zahl-
reichen Gewinne wird eine indivi-
duelle Losnummer gezogen und 
diese vom 1. bis 24. Dezember 
2021 täglich auf unserer Home-
page www.aufwind-am-neckar.de  
veröffentlicht. Gegen Abgabe des 
Kalenders erhalten Sie im Eine-
Welt-Laden in Lauffen zu den Öff-
nungszeiten dann Ihren Gewinn. 
Jede Kalendernummer kann nur 
einmal gezogen werden und schei-
det für die weiteren Ziehungen aus.
Der Kauf des Adventskalenders bie-
tet eine wunderbare Gelegenheit, die 
evangelische Jugendarbeit in Lauffen 
und Neckarwestheim zu unterstützen. 
Gleichzeitig haben Sie die Chance 
auf einen der vielen tollen Preise. Zu 
gewinnen gibt es hochwertige Sach-
preise und Gutscheine der Unterneh-
men aus Lauffen und Neckarwestheim 
sowie verschiedene Eintrittskarten 
für Veranstaltungen und Ausflugs-
ziele. Da die gesamten Druckkosten 
des Kalenders sowie alle Gewinne 
gespendet wurden, kommt der kom-
plette Verkaufserlös der Finanzierung 
einer weiteren Jugendreferentenstelle 
zugute. Der Kalender kann beim Eine-
Welt-Laden in Lauffen, bei Rieker‘s 
Hoflädle in Neckarwestheim und in 
den Gemeindebüros der ev. Kirchen-
gemeinde in Lauffen und in Neckar-
westheim zu den üblichen Öffnungs-
zeiten sowie im Anschluss an die 
dortigen Gottesdienste erworben wer-
den. Des Weiteren wird der Kalender 
noch bei verschiedenen Veranstaltun-
gen verkauft. Die Termine entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage sowie im 
Lauffener Boten und im Neckarwest-
heimer Amts- und Gemeindeblatt 

unter den Vereinsnachrichten von Auf-
wind. Übrigens eignet sich der Kalen-
der wunderbar zum Verschenken und 
als Dankeschön für liebe Omas, Opas, 
Tanten, Onkels, Patenkinder, Freunde, 
Nachbarn, Mitarbeiter, Kollegen … 
und natürlich für einen selbst. Sichern 
Sie sich Ihren Kalender, die Anzahl ist 
begrenzt auf 800 Stück. Mitmachen 
lohnt sich!
Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie 
uns bitte unter:
event@aufwind-am-neckar.de
Herzlichen Dank an unsere Sponsoren:
APOTHEKE ACTUELL, APOTHEKE  
NECKARWESTHEIM, AUTOHAUS 
TSCHIRLEY GMBH, BÄCKEREI HEIL-
MAYR, BÄCKEREI KONDITOREI CAFÉ 
SCHULER, BÄCKEREI-KONDITOREI 
HÄRDTNER, BREISCHAFT GMBH, 
BUCHHANDLUNG GRÜNZWEIG, BUSI-
NESS CLASS FAHRSCHULE SCHÖRK, 
CAFÉ 58, CAFÉ LICHTBURG, CLASSIC 
KINDERMODEN, DÄCHLE DAS SCHWÄ-
BISCHE WIRTSHAUS, DAS PORTRAIT-
HAUS, DEUTSCHER ALPENVEREIN SEK-
TION HEILBRONN, EINE-WELT-LADEN 
LAUFFEN, EISCAFE VANILLA, EXPERI-
MENTA HEILBRONN, FLIESEN-FACH-
MARKT LAUFFEN, HAARSTUDIO M1, 
HEIKES KLEINE KONDITOREI, HEIMAT-
VEREIN LAUFFEN, HOFVERKAUF FA-
MILIE MUNZ, HÖLDERLIN APOTHEKE, 
HÖLDERLINHAUS, HOTEL ELEFANTEN, 
IM BLÜTENGARTEN SIMONE MAUK, 
JUGENDREFERENTIN MIRJAM LINK, 
KARTOFFELHOF SCHÄFFER, KARTOF-

FEL-STAHL, KATZENBEISSER CARRUS 
PLANWAGENFAHRTEN, KFZ MEIS-
TERBETRIEB FISEL, KOPF METZGEREI 
& PARTYSERVICE, KRANKENGYM-
NASTIK PHYSIOTHERAPIE OLIVER 
JOHN, KREISSPARKASSE HEILBRONN, 
LANDTURM UWE STRAUB, LIKA SER-
VIERT BÜRGERSTUBE STADTHALLE 
LAUFFEN, LIVET SCHÖNES MIT HERZ, 
MATTER SCHUHMODEN, MÄRKER ZE-
MENT GMBH, METZGEREI EBERHARD 
ERMER, METZGEREI JÄGER, MOCOS, 
OBSTBAU LINK, ÖKOFAKTUR NATUR 
IM RAUM, OPTIK MARSCHALL, OR-
GELBAU RICHARD RENSCH, PFLANZEN 
MAUK GARTENCENTER, PHYSIO PLUS, 
PIZZERIA ADRIA, REITERVEREIN LAUF-
FEN, RELAX KOSMETIK & WELLNESS, 
REWE MARC STRELOW, RIEKER‘S HOF-
LÄDLE, RISTORANTE PIZZERIA IL CAS-
TELLO, RÖCK OFENBAU, ROMINGER 
VINEYARD WEINBAU, SCHIEFER EDEL-
BRENNEREI, SCHUNK GMBH & CO. 
KG, SEIDEL FLORISTIK, SKL FRISEUR  
LEITENBERGER, STADT LAUFFEN, 
STENG LANDGUT AM ROTENBERG, 
STÖCKER GMBH, STUDIO SETH, VBU 
IM UNTERLAND EG, VEROSANA TEAM, 
WACKERSCHE APOTHEKE, WALTER 
KRAUTWASSER GMBH, WEIN & SEKT-
GUT HIRSCHMÜLLER, WEIN- UND 
OBSTBAU SCHMID, WEINGUT SCHAAF, 
WEINGUT SEYBOLD, WINKLER PRÄ-
ZISIONSWERKZEUGE GMBH, WITT-
MANN UND BENDER, WÜST BAD UND 
HEIZUNG GMBH, LOSCH GMBH, ZWEI-
RAD PROBST W
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Interessante Gästeführungen an den kommenden Wochenenden
Führung durch das Lauffener 
„Städtle“am Samstag,  
9. Oktober um 15 Uhr 

Eine öffentliche Gästeführung 
am Samstag, 9. Oktober hat das 
Lauffener „Städtle“ zum Ziel. Bei 
diesem Rundgang durch den am 
rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung mit Gästeführer Hartmut 
Wilhelm startet um 15 Uhr im Rat-
haushof mit der um 1100 von den 
„Popponen“ errichteten Burg der 
Grafen von Lauffen.
Die Führung zeigt weiterhin die im-
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 
Stadtmauer mit den Durchlässen 
„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum Gebäude „Engelhan-
sen“ und zu den Gefängniszellen. 
Eine weitere Station ist die Martins-
kirche, die um 1200 einst als Niko-
lauskapelle zusammen mit der Grün-
dung des „Städtle“ erbaut wurde. Die 
Führung kostet für Erwachsene 5 €; 
Kinder dürfen kostenfrei mitgehen.
Treffpunkt ist am Samstag, 9. Ok-

tober, um 15 Uhr der Rathaushof, 
Rathausstr. 10, 74348 Lauffen. In-
formationen und Anmeldung bei 
Gästeführer Hartmut Wilhelm, Tel. 
07133/5869 bzw. hawi43@web.de.
Hinweis: Derzeit ist die „Alte Neckar-
brücke“ für den Autoverkehr gesperrt. 
Die Zufahrt ist ausgeschildert über 
die „Mühltorstraße“. Für Fußgänger 
und schiebende Radfahrer ist die 
„Alte Neckarbrücke“ passierbar.

Gästeführung „Wein im 
Städtle“ am Sonntag,  
10. Oktober um 14 Uhr 

Stadtführung mit Weinprobe und 
Snacks durch das am rechten Ne-
ckarufer gelegene historische 
„Städtle“ in Lauffen mit ausge-
wählten Schwerpunkten u. a. Burg 
der Grafen von Lauffen, Gebäude 
der ehemaligen „Alte Kelter“, 
alten Gefängniszellen, Weinbau in 
Steillagen.
Veranstalter: Wolfgang Keimp, Wein-
erlebnisführer Württemberg,
Kosten: 22 € p. P., Anmeldung erfor-
derlich.
Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 
10, 74348 Lauffen um 14 Uhr (bis ca. 
16 Uhr).
Anmeldung unter Angabe der Kon-
taktdaten erforderlich bei Wolfgang 
Keimp, Tel. 0174/9297585 bzw. 
info@radundwein.de.

Hinweis: Derzeit ist die „Alte Ne-
ckarbrücke“ für den Autoverkehr ge-
sperrt. Die Zufahrt ist ausgeschildert 
über die Mühltorstraße. Für Fußgän-
ger und schiebende Radfahrer ist die 
„Alte Neckarbrücke“ passierbar.

Themenführung: Durch die 
Lauffener Steillagen am 
Samstag, den 16. Oktober 
um 15 Uhr 
Treppauf, treppab geht es rund 
zwei Stunden durch die histori-
schen Terrassenweinberge: Da 
gibt es tiefe Lettenkeupergruben, 
alte Denksteine sowie herrliche 
Aussichtsstellen. Man erhält Ein-
blick in die großartige bauliche 
Leistung der Mäuerleswengert 
und die Arbeit der Weingärtner.

Teilnahmevorraussetzung: Festes 
Schuhwerk, Trittsicherheit, Schwin-
delfreiheit, Kinder nur in Begleitung 
Erwachsener, Teilnahme auf eigenes 
Risiko.

Spendenaufruf zur Woche des Sehens 

Vom 8. bis 15. Oktober 2021 findet 
weltweit die Woche des Sehens 
statt. 
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige 
Aufgaben: Wir kümmern uns um die 
berufliche, gesellschaftliche, kulturelle 
und soziale Teilhabe blinder und seh-

behinderter Menschen und setzen uns 
für Einrichtungen ein, die der Bildung 
und Weiterbildung blinder und sehbe-
hinderter Menschen dienen. Wir sind 
persönlich nach Terminabsprache, per 
E-Mail und am Telefon für sie da und 
helfen ihnen bei Fragen weiter.
Hierfür benötigen wir Ihre Unter-
stützung!
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie 
uns, die Arbeit für blinde und sehbe-
hinderte Menschen fortzuführen.

Gerne verbuchen wir diese auf dem 
Konto bei der Bank für Sozial-wirt-
schaft, 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; 
BIC: BFSWDE33STG
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Telefon: 0711/21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de
W
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Die Führung startet am Samstag, den 
16. Oktober um 15 Uhr, Parkplatz 6 
„Hagdol“, Nordheimer Str., 74348 
Lauffen. Die Teilnahmekosten betra-
gen 5 € für Erwachsene, Kinder sind 
frei.
Information und Anmeldung er-
beten an Gästeführer Dr. Bernhard 
Enzel, Tel. 07133/15194 bzw. E-Mail 
bernhard.enzel@lauffen.de.

Zwei Führungen durch die 
Grafenburg in Lauffen am 
17. Oktober um 15 und 
15.45 Uhr
Am Sonntag, 17. Oktober finden 
zwei öffentliche Führungen durch 
die Lauffener Grafenburg statt. 
Die Grafen – auch Popponen ge-
nannt – waren bis zu ihrem Aus-
sterben männlicherseits um 1219 
als Amtsträger des Reiches ein 
einflussreiches Adelsgeschlecht 
im Neckartal von Lauffen bis hin 

nach Heidelberg. Start ist um 15 
und 15.45 Uhr. Die Führungen 
dauern ca. 30 Minuten. Sie gehen 
durch das Museum und die Burg. 
Erläutert wird die Entstehung der 
Burg der Grafen von Lauffen mit dem 
heute noch vollständig erhaltenen 

Wohnturm aus dem 11. Jahrhundert. 
Im Museum stellen Ausstellungs-
stücke den Alltag der damaligen 
Salierzeit anschaulich und zum An-
probieren dar. Der Eintritt beträgt für 
Erwachsene 2 €, Kinder dürfen kos-
tenfrei teilnehmen. Treffpunkt für die 
Führungen ist der Rathaushof in der 
Rathausstr. 10, 74348 Lauffen a.N.
Anmeldung an Gästeführer Karl-
heinz Torschmied, Tel. 07133/7722 
bzw. torschmied@t-online.de.

Alphörner und Brass 
am 10. Oktober in der 
Regiswindiskirche
Alphörner und Brass versprechen 
interessante Klangperspektiven in 
der Regiswindiskirche. Die Heu-
chelberger AlphornBrass geben 
ein Konzert der etwas anderen Art. 
Archaische Töne ertönen aus den 
Alphörnern. Aber auch Klänge der 
hohe Piccolotrompete bis zur tiefen 
Tuba und dem weichen Flügelhorn-
klang bis zum strahlenden Trompe-
tenklang werden den Kirchenraum 
erfüllen.
Das Konzert steht unter dem Motto 
„Musik im Wandel der Zeit“. Die neun 
Musiker stellen besondere musikali-
sche Highlights mit ihren Alphörnern 
und Blechblasinstrumenten vor. Dabei 
werden auch eigene Kompositionen 
und Arrangements zu hören sein. Mu-
sikalischer Leiter ist Martin Banholzer. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
zugunsten der Innenrenovierung der 
Regiswindiskirche wird gebeten. W

3G-Regel: Teilnehmen an den 
Führungen können Personen, die 
vollständig gegen Corona geimpft 
oder von einer nachgewiesenen 
Infektion mit dem Virus genesen 
oder tagesaktuell negativ ge-
testet sind. Die diesbezüglichen 
Nachweisdokumente sind bereit-
zuhalten. Außerdem gelten die 
Abstands- und Hygieneregeln. W

Lebendiger  
Adventskalender
Machen Sie mit und 
gestalten Sie einen 
Adventsabend 

Besondere Bedingungen erfordern 
kreative Ideen. Wir freuen uns 
über Menschen, die bereit sind, im 
Freien die inzwischen in Lauffen 
schon zur Tradition gewordenen 
gemeinsamen Adventsabende 
um 18 Uhr zu gestalten. Denkbar 
ist alles, was den jeweils gültigen 
Hygieneregeln entspricht.
Mit Besinnlichkeit, Gesprächen und 
Begegnungen wollen wir die vorweih-
nachtliche Zeit zusammen erleben. Es 
ist eine Zeit der Freude! Wir sind offen 
und gehen sehr gerne mit Ihnen be-
währte und auch neue Wege.
Auf eine ganz besondere Adventszeit 
mit Ihnen freut sich das Adventska-
lender-Team!
Melden Sie sich gerne bei uns telefo-
nisch oder per E-Mail.
Irmel Böhner-Seiz 07133/15676 oder 
irmel.seiz@online.de
Michaela Lauer 07133/204932 oder 
relmi@gmx.de W

Märchen im Burgturm am  
Freitag, 15. Oktober um 19 Uhr
Märchen von der Donau
Am Freitag, 15. Oktober um 19 Uhr 
laden die Märchenfreunde um 
Heide Böhner in den Burgturm für 
eine Märchenlesung für Erwachse-
ne. Es erwarten sie Märchen von der 

Donau. Es gibt Tee und Gebäck. Freu-
en Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Abend im Burgturm. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten. W
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Aktuell geöffnete Schnellteststellen in Lauffen a.N. 
Die Teststelle im ehemaligen Blumenladen von Frau Bihler ist ab Sonntag, 10. Oktober 
geschlossen
Ab Sonntag, 10. Oktober sind die 
Hölderlin-Apotheke nach vorheri-
ger Anmeldung und die Teststelle 
am Kies von Freitag bis Sonntag 
geöffnet. 
Teststelle am Kies – Standort beim 
Weinausschank am Kies 

Am Standort des Weinausschanks 
am Kiesplatz ist diese Teststelle 
freitags bis sonntags jeweils von 
12 bis 17 Uhr geöffnet. Eine Anmel-
dung oder Terminvereinbarung ist für 
diese Teststelle nicht erforderlich.

Teststelle Hölderlin-Apotheke – aus-
schließlich mit Online-Anmeldung
Bernhard Stetter bietet gemein-
sam mit seinem Team der Höl-
derlin-Apotheke weiterhin die 
Teststelle am Platanenplatz, Bahn-
hofstraße 26, an. Freie Termine sind 
auf der Homepage der Apotheke 
unter www.hoelderlinapotheke.de 
einzusehen und zu buchen. 

Teststelle Bahnhofstraße 45 
Die Teststelle Lauffen-Testet.de, 
Bahnhofstraße 45, ist ab Sonntag, 
10. Oktober geschlossen.

 W

Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Tag der offenen Tür in der Katharinenpflege
Am 7. November 2021 ab 13.30 
Uhr findet in der Katharinen-
pflege ein Tag der offenen Tür 
statt. Das Team der Katharinen-

pflege und der Diakonie-Sozial-
station lädt Sie herzlich dazu ein! 
Wir freuen uns auf einen schönen 
Tag mit vielen interessierten Gäs-

ten und abwechslungsreichem 
Programm in der Körnerstraße 11 
+ 13. Merken Sie sich den Termin 
schon einmal vor. W

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Neufassung der 
Hauptsatzung 
Die digital signierte und barriere-
freie Hauptsatzung vom 02.12.2020 
in der Fassung vom 29.09.2021 fin-
den Sie im Ortsrecht unter: https://
www.lauffen.de/website/de/virtu-
elles_rathaus/satzungen oder unter 
„Amtliche Bekanntmachungen“: 
https://www.lauffen.de/website/de/
virtuelles_rathaus/amtliche-bekannt-
machungen

Stadtwerke  
Lauffen a.N. GmbH:  
Jahresabschluss 2020
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Baker Tilly GmbH & Co. KG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft mit 
Sitz in Düsseldorf hat den Jahresab-
schluss 2020 der Stadtwerke Lauffen 
a.N. GmbH geprüft. Die Prüfungs-
gesellschaft hat am 20.05.2021 den 
folgenden, uneingeschränkten Bestä-
tigungsvermerk erteilt:

„Bestätigungsvermerk des unabhän-
gigen Abschlussprüfers“
Wir haben den Jahresabschluss der 
Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH, 
Lauffen a.N. – bestehend aus der 
Bilanz zum 31.12.2020 und der Ge-
winn- und Verlustrechnung für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis  
31. Dezember 2020 sowie den An-
hang, einschl. der Darstellung der Bi-
lanzierungs- und Bewertungsmetho-
den – geprüft. Darüber hinaus haben 
wir den Lagebericht der Stadtwerke 
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Lauffen a.N. GmbH für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund 
der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse
•  entspricht der beigefügte Jahres-

abschluss in allen wesentlichen 
Belangen den deutschen, für Kapi-
talgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 
31.12.2020 sowie ihrer Ertragslage 
für das Geschäftsjahr 1. Januar bis 
31. Dezember 2020 und 

•  vermittelt der beigefügte Lage-
bericht insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft. 
In allen wesentlichen Belangen 
steht dieser Lagebericht in Einklang 
mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutlichen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklä-
ren wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungs-
mäßigkeit des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts geführt hat.
Stuttgart, den 20.Mai 2021
Baker Tilly GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
(Düsseldorf)
gez. Appel gez. Deutsch
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
Am 22.06.2021 haben Aufsichtsrat 
und Gesellschafterversammlung der 
Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH und 
am 29.09.2021 der Gemeinderat den 
Jahresabschluss 2020 festgestellt und 
beschlossen, einen Gewinnanteil in 
Höhe von 110.000,00 € an den Gesell-
schafter Stadt Lauffen a.N. auszuschüt-
ten. Die Geschäftsentwicklung der 
Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH wird im 
Lagebericht zum Jahresabschluss 2020 
wie folgt zusammengefasst:
Geschäftsentwicklung
Die Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH 
konzentrieren sich mit ihren Ge-
schäftsaktivitäten auf die lokale Gas-, 
Wasser- und Nahwärmeversorgung 
sowie Parkierungseinrichtungen. 
Wichtige Kennzahlen für das Unter-
nehmen sind das Jahresergebnis und 
die Investitionstätigkeiten.
Ertragslage
Die Gesamtertragslage hat sich im 
Geschäftsjahr 2020 aufgrund gerin-
gerer Spartenergebnisse im Gas und 

Wasser um 35 TEUR verschlechtert. 
Die Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH 
schließen mit einem Gewinn von 272 
TEUR (Vorjahr: 327 TEUR) nach Steu-
ern ab.
Das Ergebnis lag dennoch über dem 
Planansatz 2020 von 260 TEUR nach 
Steuern. Hauptursächlich waren hier 
bessere Spartenergebnisse in den Be-
reichen Gas und Nahwärme im Ver-
gleich zur Planung. Die Gasabgabe 
sank witterungs- und wettbewerbs-
bedingt auf 41,9 Mio. kWh (Vorjahr 
43,0 Mio. kWh). Die Vertriebserlöse 
der Gasversorgung sanken entspre-
chend. Die Abgabe der Wasserver-
sorgung stieg auf 634 Tm3 (Vorjahr 
rd. 609 Tm3). Bei einem im Vergleich 
zum Vorjahr gleichen Tarif-Arbeits-
preis stiegen die Umsatzerlöse eben-
so. Die Umsatzerlöse der Nahwär-
meversorgung gingen leicht zurück. 
Die Einnahmen aus Parkgebühren 
blieben nahezu gleich. Die gesamten 
Umsatzerlöse sanken aufgrund der 
obigen Entwicklungen von 4,0 Mio. 
EUR minimal auf insgesamt ca. 3,9 
Mio. EUR. Der Materialaufwand ist 
von 2,5 Mio. EUR auf nunmehr 2,4 
Mio. EUR gesunken.
Vermögenslage
Die Bilanzsume hat sich erhöht und 
beträgt nun 9.946 TEUR.
Auf Grund der Investitionen in Höhe 
von 1.056 TEUR und der gegenläu-
figen Abschreibungen (419 TER) im 
Berichtsjahr ist das Anlagevermögen 
um 638 TEUR gestiegen. Die Anla-
genintensität (prozentualer Anteil 
des Anlagevermögens an der Bilanz-
summe) liegt mit 88,1 % über dem 
Vorjahresniveau (86,5 %). Auf der 
Passivseite blieb das betriebswirt-
schaftliche Eigenkapital unverändert. 
Die bilanzielle Eigenkapitalquote fiel 
von 46,9 % im Vorjahr auf 44,3 %.
Chancen- und Risikobericht
Durch ein kontinuierliches Früherken-
nungssystem und die standardisierte 
Erfassung, Bewertung und Steuerung 
von Risiken hat die Betriebsführerin, 
die Heilbronner Versorgungs GmbH, 
2001 ein systematisches Risikoma-
nagementsystem eingerichtet und 
dieses 2016 neu überarbeitet, wel-
ches die im Gesetz zur Kontrolle und 
Transparenz im Unternehmensbe-
reich (KonTraG) beschriebene Pflich-
ten der Geschäftsführung erfüllt. Hie-
rin sind die Stadtwerke Lauffen a.N. 
GmbH eingebunden. Durch das Risi-
komanagement sollen auch Chancen 
und das vorhandene Eigenpotenzial 
erkannt und genutzt werden. Durch 
die ständige Überprüfung und Ana-
lyse der Risiken wird gewährleistet, 

dass Gefahren frühzeitig erkannt und 
Maßnahmen zur Gegensteuerung 
ergriffen werden können. Das Risiko-
managementsystem umfasst die Be-
nennung eines Risikomanagers der 
im Bedarfsfall der Geschäftsführung 
und dem Aufsichtsrat fachkompetent 
Auskunft geben kann.
Die für das Unternehmen relevanten 
Risiken werden laufend identifiziert, 
analysiert und hinsichtlich ihrer sich 
im ungünstigsten Fall ergebenden 
Schadenshöhe und Eintrittswahr-
scheinlichkeit bewertet. Dies schließt 
die entsprechend erforderlichen 
Gegenmaßnahmen ein. Die Risiken 
stammen aus den Marktgegeben-
heiten, dem allgemeinen Umfeld und 
den Betriebsbedingungen.
Die Corona-Pandemie und deren Aus-
wirkungen sind für die Stadtwerke als 
Betreiber einer kritschen Infrastruktur 
eine große Herausforderung sowohl 
im Bereich der Versorgungssicherung 
als auch finanziell durch Forderungs-
ausfälle. Durch die Kundenstruktur 
und das umsichtige und verantwor-
tungsvolle Vorgehen der Betriebs-
führerin HNVG ist die Gesellschaft 
gut aufgestellt, so dass sich die Coro-
na-Pandemie nach derzeitigem Stand 
bisher nicht negativ auf das Unter-
nehmensergebnis ausgewirkt hat.
Um die Versorgungssicherheit auch 
auf digitaler Ebene sicherzustellen 
und die Energieversorgung vor Cy-
berattacken zu schützen, hat unsere 
Betriebsführerin die HNVG im Ge-
schäftsjahr 2017 ein sogenanntes 
Informations Sicherheits-Manage-
ment System (ISMS) installiert. Die-
ses System wurde vom TÜV Hessen 
zertifiziert. Die HNVG hat bei der 
Einführung des ISMS alle technischen 
Systeme und Schnittstellen aufwän-
dig durchleuchtet, eingestuft und be-
wertet.
Die HNVG hat 2019 das Technische 
Sicherheitsmanagement (TSM) des 
Deutschen Vereins des Gas- und 
Wasserfaches e.V. (DVGW) erfolgreich 
eingeführt und mit der Bestätigung 
zum geprüften TSM unter Beweis ge-
stellt, dass sie die Anforderungen an 
die Qualifikation und die Organisa-
tion des Unternehmens gemäß dem 
technischen Regelwerk erfüllt.
Beide Maßnahmen haben sicherge-
stellt, dass der technische Standard 
der SWL durch ihre Betriebsführerin 
weiter gesichert und ausgebaut wird.
Am 05.02.2021 hat die Gesellschaft 
bei der Landesregulierungsbehörde 
den Antrag für die Teilnahme am 
vereinfachten Verfahren für die Er-
lösobergrenzen der Anreizregulie-
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rung im Gasnetz für die Jahre 2023 
bis 2027 gestellt. Dieser wurde am 
09.02.2021 genehmigt. Die Gesell-
schaft nimmt somit, wie schon in den 
Vorperioden, bei der Anreizregulie-
rung am vereinfachten Verfahren teil. 
Das Hauptrisiko außerhalb einer Pan-
demie für die nächsten Jahre besteht 
weiterhin in der nicht rechtzeitigen 
Anpassung der Gaspreise an die Be-
zugskosten. Hier muss aber weiterhin 
auf das Verhältnis zur allgemeinen 
Verkaufspreisentwicklung geachtet 
werden, da es sonst aufgrund der 
verschärften Wettbewerbssituation 
sowie der starken Preistransparenz 
im Energiemarkt zu Opportunitäts-
kosten auf der Absatzseite kommen 
kann.
Prognosebericht
Die Auswirkungen der Corona-Pande-
mie werden die Stadtwerke Lauffen 
a.N. GmbH in den Jahren 2021 und 
2022 weiter begleiten. Aber die Ver-
sorgungssicherheit für Lauffen a.N. 
ist durch die enge Zusammenarbeit 
mit der Heilbronner Versorgungs 
GmbH gewährleistet. Aufgrund der 
Kundenstruktur ist Stand heute nicht 
von großflächigen Forderungsausfäl-
len auszugehen. Unverändert wird im 
Kerngeschäft Gas- und Wasserversor-
gung die Ausschöpfung von Synergie-
potenzialen angestrebt, die durch die 
Kooperation mit der Betriebsführerin 
Heilbronner Versorgungs GmbH, mit 
dem Ziel weiterer Ertragssteigerun-
gen, Kostenoptimierung und Prozess-
effizienz realisiert werden sollen. Dies 
bietet die Gewähr für wettbewerbs-
fähige Preise auf dem Energiemarkt, 
ein sicheres Versorgungsnetz und 
sorgt für eine gute Außendarstel-
lung im Konzessionsgebiet. Zudem 
will die Gesellschaft weiterhin ihre 
Verbundenheit und Nähe zur Stadt 
Lauffen a.N. herausstellen. Nach dem 
Relaunch der Corporate Identity im 
Jahr 2014 setzt die Gesellschaft die-
ses moderne Erscheinungsbild weiter 
gezielt ein. Dies geschieht hauptur-
sächlich für Werbe- und Fördermaß-
nahmen lokaler Aktionen, Vereine 
und der deutlichen Wahrnehmung 
der Gesellschaft im Stadtgebiet 
Lauffen, u. a. durch die Weihnachts-
beleuchtung, in der Lauffen a.N. 
auch im Pandemie-Winter 2020/21 
erstrahlte. Die Inbetriebnahme der 
strategischen und baulichen Neuaus-
richtung des Nahwärmeverbundes in 
der Charlottenstraße hat sich durch 
die vollständige Umsetzung der MSR 
Technik auf 2021 verschoben. Im Be-
reich der Parkierung ist eine Erweite-
rung und eine Carsharing Beteiligung 

angedacht. Alle uns bekannten Risi-
ken sind durch entsprechende Rück-
stellungen ausreichend gedeckt.
Im Wirtschaftsplan 2021 ist nach 
Ertragsteuern ein Gewinn von 265 
TEUR prognostiziert. Für das Ge-
schäftsjahr 2022 werden 250 TEUR 
erwartet. Für das Geschäftsjahr 2021 
sind Investitionen in Höhe von rd. 
1.115 TEUR vorgesehen. Dies ist wie-
der ein deutliches Signal der Gesell-
schaft für die weitere Verbesserung 
und den Erhalt der Infrastruktur der 
Stadtwerke.
Zur Finanzierung werden erwirtschaf-
tete Abschreibungen sowie Kredit-
aufnahmen verwendet. 
Lauffen a.N., den 30.09.2021
gez. Schuh
Geschäftsführer

„Achtung Auto“ – 
Verkehrserziehung 
des ADAC
Vollsperrung Teilbereich Reisweg 
am 14. Oktober von 7.15 bis 15.45 
Uhr
Im Rahmen der Verkehrserziehung 
für SchülerInnen des Hölderlin-Gym-
nasiums, wird der Reisweg am Don-
nerstag, 14. Oktober im Zeitraum von 
07.15 bis 15.45 Uhr zwischen der 
Charlottenstraße und der Bismarck-
straße voll für den Verkehr ge-
sperrt sein.

Um Verständnis wird gebeten.

Landratsamt
Heilbronn
Das Kreisforstamt informiert:
Engagement für den Wald im 
Landkreis Heilbronn – Unser Wald 
von morgen – Baumspenden für 
Stadtwald in Etzlenswenden
Gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort den Wald von morgen 
gestalten, das ist das Ziel einer 

Kampagne des Kreisforstamts 
des Landratsamtes Heilbronn. Zu-
sammen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern soll der heimische Wald 
klimastabil und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Wer seine Tat-
kraft oder Spendenbereitschaft 
regional, sinnvoll und zum Wohle 
aller einsetzen möchte, findet hier 
die ideale Gelegenheit – egal ob 
Familie, Sportverein oder Unter-
nehmen!
Im Begegnen der Klimaveränderung 
und dem Erhalt unserer heimischen 
Biodiversität spielen unsere natur-
nahen und strukturreichen Wälder 
eine entscheidende Rolle. Erhalt und 
Verbesserung des Ökosystems Wald 
verstehen sich als Gemeinschafts-
aufgabe, genauso wie der Wald dem 
Wohle aller dient.
Das Kreisforstamt übernimmt die 
Verantwortung für die ihm anver-
trauten Wälder im Landkreis Heil-
bronn und unterstützt die Wald-
besitzenden in unserer Region 
bestmöglich. Auch waldinteressierte 
Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landkreises Heilbronn können sich 
hier nun einbringen.
Für verschiedene Projektflächen im 
Landkreis wird es fortan die Mög-
lichkeit geben, sich mit Spenden 
an Baumpflanzungen zu beteiligen. 
Im weiteren Verlauf sollen tatkräf-
tige Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit bekommen, an Pflanz-
maßnahmen zur Wiederbewaldung 
oder der Weiterentwicklung unseres 
Waldes mitzuwirken – unter Anlei-
tung und mit dem Fachwissen der 
Försterinnen und Förster des Land-
ratsamtes.
im Etzlenswender Wald haben 
wir auf 2 Flächen insgesamt eine 
Pflanzung von ca. 1200 Eichen 
und auch Elsbeeren auf ca. 0,6 ha 
geplant. Die Waldbegründung er-
folgt aufgrund von absterbender 
Esche durch Eschentriebsterben, 
was als Folge des Klimawandels 
gilt. Sie können zweckgebunden 
für Pflanzungen im Lauffener 
Stadtwald spenden, indem Sie 
den Betreff angeben. Das Geld, 
das zweckgebunden für Lauffen 
gespendet wird, wird dann zu 
gegebener Zeit an die Stadt vom 
Forstamt ausgezahlt.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.landkreis-heilbronn.de/baeu-
me-pflanzen. 
Interessierte können sich auch per 
E-Mail an das Landratsamt Heilbronn 
wenden (waldvonmorgen@landrats-
amt-heilbronn.de).
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STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

vom 28.09.2021 bis 04.10.2021

Eheschließung:
Patravadie Madeleine Brückmann 
wohnhaft in Lauffen am Neckar, 
Lange Straße 14 und Marc Ruben 
Langhauser wohnhaft in Heilbronn, 
Klinge Gewann 2.

ALTERSJUBILARE
vom 08.10.2021 bis 14.10.2021
08.10.1939 Bernd Wilhelm Mayer, Südstraße 31, 82 Jahre
10.10.1949 Anton Staudinger, Eberhardstraße 22, 72 Jahre
11.10.1935 Ivan Kroflin, Hölderlinstraße 51, 86 Jahre
13.10.1935 Gotthold Jose, Charlottenstraße 84, 86 Jahre
14.10.1937 Dieter Strauch, Klosterhof 3, 84 Jahre
14.10.1945 Elfriede Skodzik, Heilbronner Straße 98, 76 Jahre


